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PHUKET

17 Highlights, 3-Tage-Route, Hotels & praktische Tipps

Phuket hat weit mehr zu bieten als Party-Tourismus und große Resorts. Zwischen ruhigen Stränden im Norden und 

spektakulären Aussichtspunkten im Süden liegen historische Gassen, Tempel, Cafés und überraschend 

ursprüngliche Orte. Dieser Guide ordnet meine 17 schönsten Phuket Sehenswürdigkeiten geografisch und 

verbindet sie mit einer praktischen 3-Tage-Route, Planungstipps und zwei persönlich empfohlenen Hotelbasen.
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10 spannende Fakten über Phuket

1. Phuket ist mit rund 540 Quadratkilometern die 
größte Insel Thailands.

2. Über die Sarasin Bridge ist die Insel direkt mit dem 
thailändischen Festland verbunden.

3. Phuket war früher eines der wichtigsten Zentren 
des Zinnbergbaus in Thailand.

4. Die Geschichte des Zinnhandels prägt bis heute die 
sino-portugiesische Architektur von Phuket Old 
Town.

5. Der Sunday Walking Street Market gehört zu den 
beliebtesten Nachtmärkten im Süden Thailands.

6. Viele der schönsten Strände, Tempel und 
Aussichtspunkte könnt ihr kostenlos besuchen.

7. Am Mai Khao Beach fliegen landende Maschinen je 
nach Windrichtung nur wenige Meter über den 
Strand.

8. Im Süden liegen besonders viele Strände, Tempel 
und Aussichtspunkte nah beieinander.

9. Wat Chalong ist der wichtigste und meistbesuchte 
buddhistische Tempel auf Phuket.

10. Vom äußersten Norden bis in den Süden benötigt 
ihr je nach Verkehr schnell eineinhalb bis zwei 
Stunden.

Die 17 schönsten Sehenswürdigkeiten 

auf Phuket

1. Sarasin Bridge

Die historische Brücke im Norden ist heute Spazierweg 
und Aussichtspunkt. Sie lohnt sich als kostenloser 
Kurzstopp mit Blick auf Meer und Fischerboote - am 
schönsten morgens oder vor Sonnenuntergang.

2. Sai Kaew Beach

Der breite, von Kasuarinen gesäumte Strand gehört zu den 
ruhigsten Abschnitten Phukets. Wenige Restaurants, viel 
Platz und kaum Beachclubs machen ihn ideal für einen 
entspannten Morgen.

3. Mai Khao Beach

Am längsten Strand der Insel könnt ihr je nach 
Windrichtung Flugzeuge spektakulär niedrig landen 
sehen. Prüft einen Flugtracker, bleibt hinter Absperrungen 
und haltet Abstand zum Flughafenzaun und zu startenden 
Maschinen.

4. Phuket Elephant Sanctuary

Das Sanctuary verzichtet auf Reiten, Baden, Shows und 
seit April 2026 auch auf Fütterungen. Die 90-minütige 
Canopy Walkway Tour startet bei 1.900 Baht, das 3,5-
stündige Half Day Program bei 3.000 Baht. Früh 
reservieren.

Phuket Elephant Sanctuary ansehen

5. Wat Khao Rang

Der ruhige Tempel über Phuket Town ist für seine große 
goldene Buddha-Statue bekannt. Schultern und Knie 
bedecken, Schuhe vor Gebäuden ausziehen. Täglich 6:30 
bis 17:00 Uhr, Eintritt kostenlos.

6. Phuket Old Town

Bunte Shophouses, Thalang Road, Soi Romanee, Dibuk 
Road und Phang Nga Road machen die Altstadt zum 
Pflichtstopp. Ergänzt den Thai Hua Museum, Jui Tui Shrine 
und sonntags den Walking Street Market; für eine 
ungewöhnliche Pause eignet sich die Mad Hog Tavern.

https://www.phuketelephantsanctuary.org/
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7. Central Phuket

Festival und Floresta bilden gemeinsam das größte 
Einkaufszentrum der Insel. Shops, Food Court und 
Restaurants sind besonders an sehr heißen Tagen oder bei 
tropischen Regenschauern eine praktische Pause. Täglich 
10:00 bis 22:00 Uhr.

8. Wat Chalong

Der wichtigste Tempel Phukets begeistert mit goldenen 
Dächern, Wandmalereien und einem etwa 60 Meter hohen 
Chedi. Kommt früh und kleidet euch respektvoll. Täglich 
8:00 bis 17:00 Uhr, Eintritt kostenlos.

9. Big Buddha Phuket

Die etwa 45 Meter hohe Marmorstatue auf dem Nakkerd 
Hill bietet weite Blicke über Chalong Bay und den Süden. 
Verbindet sie mit Wat Chalong und prüft vorab den 
aktuellen Zugang. Schultern und Knie bedecken; Eintritt 
kostenlos.

10. Rawai

Der ursprüngliche Küstenort ist weniger Badestrand als 
Ausgangspunkt für Longtail-Boote nach Coral Island, Koh 
Bon oder Racha Island. Rund um den Seafood Market 
erlebt ihr viel lokalen Alltag - auch ohne Fisch zu essen.

11. Cape Promthep

Phukets berühmtester Aussichtspunkt blickt über eine 
felsige Landzunge und die Andamanensee. Für den 
Sonnenuntergang mindestens eine Stunde früher 
kommen; tagsüber ist es ruhiger. Der Pfad hinunter ist 
steinig und bei Regen rutschig.

12. Ya Nui Beach

Die kleine, von Felsen eingerahmte Bucht ist einer meiner 
Lieblingsstrände. Ruhiges Wasser, Schnorchelstellen sowie 
Kajak- und SUP-Verleih machen sie besonders vielseitig; in 
der Hauptsaison wird es schnell voll.

13. Wat Nai Harn

Der kleine Tempel hinter dem Strand wird vor allem von 
Einheimischen besucht und wirkt deutlich ruhiger als Wat 
Chalong. Täglich 8:00 bis 17:00 Uhr, Eintritt kostenlos; 
Schultern und Knie bedecken.

14. Nai Harn Beach

Die geschützte Bucht zählt zu meinen Lieblingsstränden. 
In der Trockenzeit ist das Meer meist ruhig; an den 
felsigen Rändern könnt ihr schnorcheln. Noch besser 
eignet sich der nahe Ao Sane Beach. Hinter dem Strand 
liegt der Nai Harn Lake.

15. Hidden Café Phuket

Das unscheinbare Café überrascht mit Küstenblick, 
Aussichtsterrassen und einer großen Fotoschaukel. Für 
weiches Licht kommt ihr am frühen Morgen oder späten 
Nachmittag. Täglich 10:00 bis 19:30 Uhr.

16. Karon View Point

Vom kostenlosen Three Beaches Viewpoint seht ihr Kata 
Noi, Kata und Karon Beach gleichzeitig. Der Fotostopp liegt 
direkt an der Küstenstraße, erfordert keine Wanderung 
und lässt sich perfekt mit Hidden Café und Kata Noi 
verbinden.

17. Kata Noi Beach

Die kleinere Schwester von Kata Beach ist überschaubar, 
türkisblau und deutlich entspannter. In der Hauptsaison 
eignet sie sich meist gut zum Baden; während der 
Regenzeit unbedingt die Warnflaggen der Lifeguards 
beachten.

Phuket in 3 Tagen: sinnvolle Route

• Tag 1 - Norden: Sarasin Bridge, Sai Kaew Beach, 
Mai Khao Beach und optional das Elephant 
Sanctuary.

• Tag 2 - Phuket Town: Wat Khao Rang, Old Town, 
Thai Hua Museum, Jui Tui Shrine, Central Phuket, 
Wat Chalong und optional Big Buddha; sonntags 
Walking Street Market.

• Tag 3 - Süden: Rawai, Cape Promthep, Ya Nui, Wat 
Nai Harn, Nai Harn Beach, Hidden Café, Karon 
View Point und Kata Noi.

Praktische Tipps für eure Phuket-

Reise

Beste Reisezeit

November bis April ist meist trocken und das Meer 
ruhiger; mein Favorit sind November, Februar und März. 
Von Mai bis Oktober ist Phuket grüner und günstiger, aber 
kräftige Schauer, hohe Wellen und rote Flaggen sind 
häufiger.

Fortbewegung

Roller kosten meist 250 bis 350 Baht pro Tag, erfordern 
aber Erfahrung, Helm und gültige Fahrerlaubnis. Für 
Familien sind Mietwagen praktisch; für einzelne Strecken 
funktionieren Grab und Bolt gut. Ein privater Fahrer lohnt 
sich für volle Besichtigungstage.

Sicher und regional planen

Bündelt eure Stopps nach Norden, Phuket Town und 
Süden, um lange Fahrten zu vermeiden. Beachtet 
Tempelkleidung, Warnflaggen an den Stränden und den 
dichten Linksverkehr. Big Buddha, Öffnungszeiten und 
Preise vorab aktuell prüfen.
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Meine Hotel-Empfehlungen für Phuket

Die passende Basis hängt stark von eurer Reiseart ab: Mai 
Khao im Norden steht für Ruhe und lange 
Strandspaziergänge, Rawai im Süden für kurze Wege zu 
vielen Sehenswürdigkeiten, Restaurants und Buchten.

Mai Khao Palm Beach Resort*

Das Resort liegt nur wenige Schritte vom langen Mai Khao 
Beach entfernt und eignet sich perfekt, wenn ihr 
Massentourismus und Partyszene bewusst vermeiden 
möchtet. Statt Beachclubs erwarten euch Natur, viel Platz 
und eine angenehm ruhige Atmosphäre.

Den Flughafen erreicht ihr in etwa 15 Minuten. Auch 
Sarasin Bridge, Sai Kaew Beach und der Plane-Spotting-
Bereich liegen nah. Für Erholung und kleine Ausflüge ist 
die Lage ideal; für viele Restaurants und Abendprogramm 
passt der Süden besser.

Mai Khao Palm Beach Resort ansehen*

Navatara Phuket Resort in Rawai*

Wenn ich nur eine Basis wählen müsste, würde ich 
wahrscheinlich Rawai nehmen. Das kleine, ruhige 
Boutique-Resort liegt nur wenige Fahrminuten von Cape 
Promthep, Ya Nui Beach, Nai Harn Beach, Wat Nai Harn, 
Rawai und dem Karon View Point entfernt.

Rundherum findet ihr Restaurants, Cafés, Massagesalons 
und kleine Bars, ohne mitten im Partytourismus zu 
wohnen. Wat Chalong und Phuket Old Town bleiben gut 
erreichbar - ein starker Kompromiss aus Ausflügen und 
entspannten Abenden.

Navatara Phuket Resort ansehen*

Weitere Unterkünfte auf Phuket*

Für Patong, Kata, Karon oder andere Preisklassen könnt 
ihr hier verfügbare Hotels, Resorts und Apartments auf 
der gesamten Insel vergleichen.

Unterkünfte auf Phuket vergleichen*

Touren & Anreise buchen

Touren und Aktivitäten auf Phuket vergleichen*

Günstige Flüge nach Phuket finden*

Werbehinweis: Mit * markierte Links sind Affiliate-Links. Für 

euch entstehen keine Mehrkosten.

Häufige Fragen zu Phuket

Welche Highlights sind Pflicht? Für die erste Reise: 
Phuket Old Town, Wat Chalong, Cape Promthep und Karon 
View Point plus Nai Harn oder Mai Khao Beach.

Wie viele Tage braucht man? Plant mindestens zwei 
bis drei Besichtigungstage. Mit fünf bis sieben Nächten 
bleibt zusätzlich Zeit für Strand und Bootsausflug.

Was ist kostenlos? Unter anderem Old Town, Wat 
Chalong, Cape Promthep, Karon View Point, Sarasin Bridge 
sowie fast alle genannten Strände.

Lohnt sich Phuket Old Town? Ja. Die sino-
portugiesischen Häuser, Cafés, Street Art und der 
Sonntagsmarkt zeigen eine völlig andere Seite der Insel.

Welcher Tempel ist der schönste? Wat Chalong ist der 
bekannteste. Für eine ruhigere Atmosphäre empfehle ich 
zusätzlich Wat Khao Rang oder Wat Nai Harn.

Wo sieht man Flugzeuge? Am südlichen Ende des Mai 
Khao Beach. Die Anflugrichtung wechselt, deshalb vorher 
einen Flugtracker prüfen.

Welcher Strand ist besonders schön? Nai Harn und 
Kata Noi sind meine Favoriten. Zum Schnorcheln eignen 
sich außerdem Ya Nui und besonders Ao Sane.

Wie bewegt man sich am besten? Roller oder 
Mietwagen sind am flexibelsten. Ohne Fahrerfahrung sind 
Grab, Bolt oder ein privater Fahrer die bessere Wahl.

Wann ist die beste Reisezeit? November bis April bietet 
meist ruhiges Meer und trockenes Wetter. In der Regenzeit 
unbedingt Warnflaggen beachten.

Kurz gesagt

Phuket ist ideal, wenn ihr Strände, Kultur, Tempel, 
Aussichtspunkte und eine gute touristische Infrastruktur 
kombinieren möchtet. Wer den Partytourismus umgehen 
will, findet im Norden und rund um Rawai entspannte 
Alternativen.

Hinweis: Stand August 2026 - Preise, Öffnungszeiten, 
Straßenzugänge, Wetter und Warnflaggen bitte vor der 
Reise prüfen.

https://skyscanner.pxf.io/rQzOnd
https://www.getyourguide.de/phuket-l32123/?partner_id=HZ85UUQ&utm_medium=online_publisher
https://booking.stay22.com/coconutsports/sMYDopTtDp
https://booking.stay22.com/coconutsports/78ndIEQV75
https://booking.stay22.com/coconutsports/iCRwHyhC5-
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